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Auf zum 13. Fuldaradeln
Mit der ganzen Familie 24 Kilometer durch das herrliche Fuldatal

Am 5. Juli laden die Ge-
meinden Edermünde,
Fuldabrück, Guxhagen,

Körle und die Stadt Baunatal
wieder zum Fuldaradeln ein.
Diese Veranstaltung findet
jährlich am ersten Sonntag im
Juli statt. An den Aktions-
punkten auf der 24 Kilometer
langen Strecke zwischen
Bergshausen und Körle gibt es
viel zu erleben. Konzerte, Mär-
chenaufführungen, Spiele
und Verpflegungsangebote ga-
rantieren einen erholsamen
Tag. Erfrischung und Entspan-
nung findet man an vielen Ak-
tionspunkten, sodass die ein-
zelnen Etappen für alle leicht
zu bewältigen sind.

Tolle Preise zu gewinnen
Die Fuldaradler können an

einer Verlosung teilnehmen,
wenn Sie die sieben Aktions-
punkte erreicht haben. Alle
sieben Stationen müssen auf
der Stempel-Karte abgestem-
pelt sein. Diese werden, mit
Namen und Adresse versehen,
an einer Stempelstelle abge-
ben. Die Gewinner werden
schriftlich benachrichtigt. Die
Ziehung der Preise erfolgt in
der Woche nach der Veranstal-
tung. Die Gewinner der ersten
drei Preise werden zur Überga-
be in die Hütt-Brauerei einge-
laden. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Programm:
Fuldabrück-Bergshausen
St. Johann-Promenade am
Fuldaufer (R1) im Bereich des
Gasthauses „Der Fährmann“
10 Uhr: Startschuss durch die
Kasseler Traditions-Kanoniere

und die Bürgermeister der teil-
nehmenden Kommunen
14.30 Uhr: Stündlich Spiel-
raum-Theater Kassel mit „Rie-
sengeschichten“ und den
„Heinzelmännchen“ präsen-
tiert von der Kultur- und Ju-
gendarbeit Fuldabrück.
– Bewirtung auf der Kaffeete-
rasse und im Gasthaus „Der
Fährmann“ sowie im Café-
und Biergarten „Fulle-Marie“
– Informationsstand der HNA
mit Preisausschreiben und
Luftballonstart.
– Servicepoint der Firma „Der
Bike Profi Niestetal“
– Informationsstand des Nord-
hessischenVerkehrsVerbund
– Erste-Hilfe-Station des DRK
Bergshausen

Fuldabrück-Dittershausen
Kalweits Biergarten
– Bewirtung im Biergarten
„Am Fuldaknie im schönen
Wiesengrund“

– Erste-Hilfe-Station des DRK
Fuldabrück

Baunatal-Guntershausen
Sportplatz an der Fulda
– Bewirtung durch die örtli-
chen Vereine
– Erste-Hilfe-Station DRK
– Reparaturservice der Firma
Habenicht & Peter, Gudens-
berg

Edermünde
– Die DLRG OG Edermünde
e.V. bereitet an der Edermün-
dung Obstgetränke zu und
bietet Spiele für Kinder an.

Guxhagen-Ortskern
– Kaffee + Kuchen, Würstchen
und Getränke
– Wein & Genuss „Probieren,
Entdecken, Erleben“
– „Mit mehr Energie radelt es
sich weiter“ Themen im Ge-
sundheitshaus in der Unter-
gasse 9: Wirbelsäulen- und Ge-

lenkberatung, V-I-T-A-L-O, Vi-
talstoffbasis

Guxhagen-Büchenwerra
– Kulinarische Angebote von
Bratwurst bis vegetarisch so-
wie Kaffee, Tee und Kuchen
– Attraktionen und Unterhal-
tung für Jung und Alt:
– Angebote für Radler und Kin-
der im Restaurant und auf der
Terrasse am Campingplatz
– Kinderspielplatz und Spiel-
wiese mit Sitzgelegenheiten
– Wellness: Schulter-, Nacken-
und Fußmassage, Aromafuß-
bänder
– Yoga zum Mitmachen

Körle-Rathausplatz
11 Uhr: Andacht unter freiem
Himmel
11.30 Uhr: Platzkonzert
13 Uhr: Kinderfest des CCE
Empfershausen
– Auszüge aus den Showtän-
zen des CCE
– Mitmachtanz zum Kennen-
lernen
– Verschiedene Spielstationen
– Kinderschminken
– Hüpfburg
14 Uhr: Konzert „Herr Müller
und seine Gitarre“ mit Band
– Bewirtung im Rathausplatz-
Biergarten durch das Team
der Gaststätte Berglandhalle
– Die Landfleischerei Wilke
sorgt für das leibliche Wohl
– Kaffee und Kuchen wird von
der Dorfbäckerei Schade ser-
viert
– Musikalische Unterhaltung
– Ballonwettflug
– Das Zweiradhaus bietet ei-
nen Fahrrad-Pannenservice
– Erste Hilfe-Station des DRK
Körle/Guxhagen (ysc)

Pause direkt an der Fulda: Die Teilnehmer erholen sich auf einem
idyllischen Rastplatz während der Rad-Tour durch das schöne Ful-
datal. Repro: Schmeil

Power Pellets
Holzpellets 15 kg

3,99 €
(Grundpreis: 0,27 €/kg)

ab 1 Pal.
(55 Sack)

4,39 €
(Grundpreis: 0,29 €/kg)

Einzelab-
nahme

Terrassenplatten
40x40x4,2 oder 60x40x4,2 cm
• sandgestrahlte Oberfläche
• mit Grundschutz (Imprägnierung)
• Beige, Anthrazit oder Grau

m² 20,65 €

www.dippel-transporte.de
Körle • Tel. 05665 92939-0

Freibleibende Abholpreise gültig so
.

Abbildungen und Farben unverbindlich.

lange Vorrat
reicht bis längstens zum 11.07.2015

GGöönnnneenn SSiiee ssiicchh ddoocchh aauucchh
mmaall wwaass GGuutteess uunntteenn ddrruunntteerr!!

...... mmiitt MMAAÎÎTTRREE GGRRIILLLL
BBuucchheennhhoollzzkkoohhllee!!

Noch bis 11. Juli zu Aktionspreisen:

13,49 €
(Grundpreis: 1,35 €/kg)

Holzkohle
aus Buchenholz

10 kg

13,99 €
(Grundpreis: 1,40 €/kg)

10 kg

Grill-Briketts
aus Buchenholzkohle

Wir sind dabei!
Stimmen Sie

für unser Unternehmen

ERGOTHERAPIE KÖRLEERGOTHERAPIE KÖRLE

Steffi Matzeck-Klein
Aueweg 1, 34327 Körle, Tel. 05665 /408578

www.ergotherapie-koerle.de

Mediterran genießen
Zum Fuldaradeln sind wir von 11.30 bis 14.00 Uhr

und von 17.30 bis 23.00 Uhr für Sie da.
Wir machen Urlaub vom 6. 7. bis 22. 7. 2015.

Bahnhofstr. 1 · Körle· Tel. 0 56 65 / 92 28 75
Familienfeiern bis 120 Personen „All Inclusive“ p. P. ab 39,–

Frische

Himbeeren
zum Selbstpflücken

In Körle am Hochbehälter
Erntebeginn ab sofort!

Stefan Friedrich, Tel. 01 71 / 9 79 25 37
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Qualität ist

Körle Nürnberger Straße 15 · 0 56 65 / 92 10 92
www.fleischerei-wilke.de

Zum Fuldaradeln
sorgen wir für Ihr
leibliches Wohl!

Felsberg 2. 7. 2015

Deutschland. Nach dem Studi-
um der Politologie und der Ar-
beit als Journalistin wurde sie
1997 Pressesprecherin der Jü-
dischen Gemeinde Berlin. In
den frühen 90er-Jahren enga-
gierte sie sich für eine Erneue-
rung der jüdisch-religiösen
Tradition und wurde Mitbe-
gründerin der Liberalen Syna-
goge in Berlin.

Religion und Politik
Über Amsterdam, wo sie

2005 als erste Rabbinerin in
der niederländisch-jüdischen
Gemeinde „Haus der Erneue-
rung“ angestellt ist, kommt
sie 2009 nach Frankfurt und
ist seitdem Rabbinerin des
„Egalitären Minjan“ in der
Frankfurter Gemeinde, „einer
Gruppe liberal orientierter Ju-
den in der Auslegung von Tho-
ra und Talmud“, sagt die 53-
jährige. „Ein Motiv, Rabbine-
rin zu werden, bestand in mei-
nem Drang, den Zusammen-
hang zwischen Politik und jü-
discher Religion neu zu er-
schließen.“

Vor allem der Freundschaft
zu dem Ehepaar Willling von
der Jüdischen Gemeinde in
Felsberg und einer E-Mail von
Pfarrer Dierk Glitzenhirn vom
Diakonischen Werk ist es zu
verdanken, dass Elisa Kla-
pheck nach Felsberg kam. Um-
rahmt wurde ihr Vortrag
durch auf Hebräisch gesunge-
ne Psalmen von Christian Leh-
mann, begleitet am Klavier
von Annette Willing. (yhg)

FELSBERG. Dr. Elisa Klapheck,
Rabbinerin in Frankfurt,
sprach in Felsberg über Beglei-
tung und Trost im Sterben in
der jüdischen Religion. Einge-
laden wurde die Rabbinerin
von der Liberalen Jüdischen
Gemeinde „Emet we Scha-
lom“, dem Verein zur Rettung
der Synagoge Felsberg, dem
Diakonischen Werk im
Schwalm-Eder Kreis und dem
Trauer- und Hospiznetzwerk
Schwalm-Eder.

„Der Tod gehört zur trans-
zendentalen Seite des Rabbi-
nertums, es ist ein Segen, in
der Lage zu sein, den Tod zu
akzeptieren, eine Schande je-
doch, den Tod zu verherrli-
chen“, sagte Klapheck und un-
terstrich, dass nicht das Leben
des Menschen über alles gehe,
sondern dessen Würde.

Anschaulich erläuterte die
ehemalige Journalistin und
Politologin, wie sich in der jü-
dischen Tradition die Rituale
um den Tod auf das Leben hin
ausrichten. „Das Begräbnis
richtet sich an die Lebenden,
die vom geliebten Menschen
Abschied nehmen müssen“,
sagte Klapheck. Die jüdische
Religion habe eine geschlosse-
ne Konzeption von Leben und
Tod, wichtig sei, dass der Tote
eingebunden sei in das ‘Gebin-
de des Lebens’“, eine Formu-
lierung, die in Teilen des jüdi-
schen Totengebets zu finden
ist.

Dr. Elisa Klapheck ist eine
von fünf Rabbinerinnen in

Den Tod nicht
verherrlichen
Rabbinerin war in Felsberg zu Gast

Trafen sich in Felsberg: von links Annette Willing, Pfarrerin Mar-
gret Artzt (Diakonisches Werk), Silvia Scheffer (Diakonisches
Werk), Pfarrer Dierk Glitzenhirn, Rabbinerin Dr. Elisa Klapheck,
ChristopherWilling (Jüdische Gemeinde Felsberg). Fotos: Hirchenhain

Freundschaftsinsel, um mög-
lichst viel Geld in die Kasse zu
bekommen. Nach 15 Minuten
überraschten die Kinder mit
grandiosen Ergebnissen, denn
sie hatten mehr Runden gelau-
fen, als ihre Sponsoren vermu-
tet hatten.

Unter dem Strich kamen
2500 Euro zusammen. Dazu
kamen 800 Euro aus der Tom-
bola und dem Kuchenverkauf,
die der Kindergartenleiterin
überreicht wurden. (ras)

MELSUNGEN. Eine Tombola
und einen Sponsorenlauf hat-
te der Elternbeirat des Melsun-
ger Kindergartens Lutherhaus
zum Sommerfest organisiert,
um mit dem Geld die Sanie-
rung der Waschräume mit zu
finanzieren. Dazu gab es beim
Fest Kaffee und Kuchen und
zahlreiche Spiele.

Insgesamt 63 Kinder und
zahlreiche Mamas und Papas
liefen die etwa 150 Meter lan-
ge Sponsorenrunde auf der

Sponsorenlauf ließ
die Kasse klingeln
Kräftig Spenden beim Sommerfest gesammelt

Kindergarten Lutherhaus: Beim Sponsorenlauf während des Som-
merfestes kam viel Geld für denWaschraum zusammen. Foto: privat


